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40. Geburtstag der Abteilung Basketball des SV Zörbig e. V.

Anfang Januar stand ein besonderes Er-
eignis auf dem Terminplan. 
Das 40-jährige Bestehen der Abteilung 
Basketball wurde im Mößlitzer Kuhstall 
gefeiert. Allein diese Zahl sorgte im 
Vorfeld für Irritationen, denn Basket-
ball wurde in Zörbig doch bereits viel 
früher gespielt. 
Der damalige Sportlehrer Rudi Nicolai 
hatte auf Anregung seines ehemaligen 
Schülers Thomas Braune 1968 damit 
begonnen, in der alten Zörbiger Turn-

halle Basketbälle in Körbe werfen zu 
lassen. 

Das erfolgte damals als Schulsportge-
meinschaft. Hier tauchten erste Spieler-
namen wie z. B. Klaus Silchmüller, Man-
fred Mangold, Jürgen Ebinger, Winfried 
Pohle, Eric Mühlpfordt und Siegbert 
Brodziak auf. Durch ungünstige priva-
te Umstände kam dieses Projekt leider 
sehr bald völlig zum Erliegen. Trotzdem 
kann man heute zu Recht sagen, dass 

Rudi Nicolai der „Großvater“ des Zörbi-
ger Basketballs ist!

Eine Dekade später kam es am 2. Januar 
1978 zur offiziellen Gründung der Sek-
tion Basketball in der Betriebssportge-
meinschaft VEM Zörbig durch den Sport-
freund Siegbert Brodziak. 
Er gründete die erste Männermann-
schaft und war gleichzeitig deren Trai-
ner. Hier fanden Spieler wie z. B. Axel 
Silchmüller, Michael Koch, Eric und Gerd 
Mühlpfordt, Uwe und Roland Heim zu-
sammen.
Wenn Rudi der Großvater ist, dann ist 
demzufolge Siggi der „Vater“ des Zörbi-
ger Basketballs. 

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 2.
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Diesen beiden haben wir zu verdanken, 
dass unsere tolle Sportart Basketball in 
Zörbig eine so lange Tradition hat. Es 
wurde in der folgenden Zeit sehr viel 
Kraft und Energie für den Nachwuchs 
eingesetzt. So entstanden unter Feder-
führung von Siggi in den Folgejahren 
zahlreiche Kinder- und Jugendmann-
schaften. Nur stellvertretend sei hier 
eine kleine Auswahl von Sportfreun-
den genannt, die Verantwortung für 
Nachwuchsmannschaften übernommen 
haben: Monika Schubert, Rolf Sonnen-
berger, Lars Sobieski, Ulf Bausch, Ilona 
Wiedmann, Frank Schlenz, Rainer Liedt-
ke, Andrea Bartl, Thomas Münchow ... 
Hier wurde mit sehr viel Begeisterung 
bei den jungen Spielern die Liebe zum 
Basketball entfacht.
Wir nahmen regelmäßig an Punktspie-
len, Spartakiaden, Pokalspielen und 
DDR-Meisterschaften teil. Das kleine 
Städtchen Zörbig hat dabei weit über 
seine Grenzen als geheime Basketball-
hochburg auf sich aufmerksam gemacht 
und gelegentlich auch so manch nam-
haften Gegner das Fürchten gelehrt. 
Kein Auswärtiger konnte verstehen, 
wie man in unserer winzigen Turnhal-
le, in der gerade einmal Platz für zwei 
uralte Körbe war, überhaupt Basketball 
trainieren konnte. Gegner nannten die-
se Turnhalle spöttisch auch das „Zörbi-
ger Wohnzimmer“. Aber Begeisterung 
war oft in unserer guten Stube, wenn 
wir Basketballer vom vollen Rang aus 
lautstark von den Zuschauern angefeu-
ert wurden.
Nach der Wende standen die Zeichen 
in Zörbig für den Sport günstig, als die 
neue Zwei-Felder-Turnhalle am Schloss 
errichtet wurde. Das brachte auch uns 

Basketballern die Möglichkeit endlich 
auf einem normgerechten Spielfeld 
unsere Punktspiele zu bestreiten. Es ge-
lang uns, die Begeisterung der Fans für 
den Basketball auch in die neue Spiel-
städte zu übertragen. So sind Punkt-
spiele in Zörbig auch heute oft sehr gut 
besucht.
Einen weiteren Entwicklungsschub 
brachte uns die Etablierung eines Abtei-
lungsvorstandes. Bisher war es normal, 
dass der jeweilige Abteilungsleiter über 
die Jahre seiner Amtszeit nahezu alles 
Organisatorische allein schultern muss-
te. Siggi Brodziak, Rolf Sonnenberger, 
Torsten Gieseke und amtierend Ron-
ny „Harry“ Schneider könnten da ein 
wehmütiges Lied von singen. Man steht 
schnell sehr einsam auf weiter Flur und 
erstickt in den anstehenden Aufgaben. 
Es ist auch hierbei eine eiserne Tradition, 
dass funktionierende Dinge als selbst-
verständlich hingenommen werden. 
Doch wenn einmal etwas nicht klappen 
sollte, dann kommen die Besserwisser 
sofort lautstark aus der Deckung. 
Das mag menschlich sein, ist aber uner-
freulich ... Diesen Teufelskreis konnten 
wir mit der Etablierung einer 8-köpfi-
gen Abteilungsleitung durchbrechen. 
Inzwischen werden Aufgaben auf meh-
rere Schultern verteilt. So hat  unser Ab-
teilungsleiter Harry als Kassiererin Silvia 
Sommer zur Seite, die gleichzeitig noch 
mit Siggi Brodziak und Phil Windisch als 
Trainer aktiv sind. Weiter hervorzuhe-
ben sind Toni Jüstel, der sich als Schieds-
richterverantwortlicher aufopfernd um 
unsere Nachwuchsreferees kümmert 
und Anja Boost, die mit fantastischer 
Zuverlässigkeit unsere Kampfrichter be-
reits im Vorfeld akribisch einteilt. Blei-

ben noch Oliver Lorenz (Technikwart) 
und Torsten Gieseke (Öffentlichkeit) 
zu nennen. Entscheidungen werden 
bei uns im Team getroffen und sind da-
durch auch leichter zu vermitteln. 
Alleine die Auswahl WEN man denn zu 
unserer Jubiläumsfeier einlädt, führte 
zu zahlreichen Kontroversen. Alle ehe-
maligen Zörbiger Basketballer (weit 
über 1000) passen nun aber beim bes-
ten Willen NICHT in den Mößlitzer Kuh-
stall. Darum haben wir gemeinsam im 
Vorstand die Gästeliste erstellt. Derzeit 
haben wir in der Abteilung Basketball 
135 Mitglieder, die in 7 Mannschaften 
regelmäßig Sport treiben. Davon sind  
4 Teams im regulären Punktspielbetrieb. 
Wir Sportler leisten etwas für die Ge-
meinschaft, indem wir Menschen aus 
unserer Region zum regelmäßigen 
Sporttreiben animieren und für Kinder 
und Jugendliche sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung im Team ermöglichen.
Bei allem ehrenamtlichen Engagement 
braucht Sport auch Partner, die finanzi-
elle Unterstützung bieten. 
Darum ein ganz herzlicher Dank un-
seren Sponsoren: Elektro-Lorenz, Bau-
schlosserei Schulze, Schweisserei Kraus, 
Frau Beier Löwen-Apotheke, Physio-
therapie Sauer & Kolbig, Tino Weinert, 
Familie Sonnenberger, Arztpraxis Ihle, 
RBI SolutionsStephan, Sattlerei Wilde, 
Dr. Dr. Hermann Hieke, Autowerkstatt 
Ralf Zschoche, Naturstein Gerald Hecht, 
Zahnarztpraxis Glumm. Dank auch dem 
Team der Gaststätte Falkennest Stums-
dorf für das tolle Catering.

Torsten Gieseke
Abteilung Basketball
SV Zörbig e. V.

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Zörbig (ca. 9.500 Einwohner) 
sucht für das Freibad Zörbig eine/n

Rettungsschwimmer/-in

Die Stadt Zörbig sucht für die Badesai-
son jeweils von Juni bis August im Stadt-
bad Zörbig Rettungsschwimmer (Stufe: 
Silber) bzw. verantwortungsvolle und 
körperlich fitte Leute, die bereit sind, 
sich bis zum Beginn der Badesaison zum 
Rettungsschwimmer ausbilden zu las-
sen.
Jedem Menschen ist es möglich, Leben 
zu retten, wenn er über entsprechende 
Grundkenntnisse und ein Mindestmaß 
an körperlichen Fähigkeiten verfügt. 
Nur mit einer entsprechenden Zahl von 
ausgebildeten Rettungsschwimmern 
kann Absicherung des Stadtbadbetrie-
bes für die Badegäste gewährleistet 
werden. Wenn Sie mindestens 16 Jah-
re alt, körperlich fit, interessiert an ei-
nem Minijob in diesem Zeitraum sind 

und auch über genügend Zeit für den 
Einsatz während den Öffnungszeiten, 
auch an den Wochenenden verfügen, 
dann bewerben Sie sich bitte schriftlich 
im Sachgebiet Zentrale Verwaltung der 
Stadt Zörbig, Markt 12, 06780 Zörbig.
Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-
bung aufgefordert. Schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung besonders berück-
sichtigt.
Bitte richten Sie Ihre vollständigen und 
aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen unter Angabe des frühestmög-
lichen Eintrittstermins an:
Stadt Zörbig
SG Zentrale Verwaltung, Markt 12
06780 Zörbig oder per E-Mail an 
tatjana.kulgin@stadt-zoerbig.de
Auswahlentscheidungen erfolgen im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen. Für Anfragen steht Herr Hofert 
E-Mail: nico.hofert@stadt-zoerbig.de, 

Tel.: 034956 60133) zur Verfügung. 
Bewerbungskosten werden nicht er-
stattet. Eine Eingangsbestätigung der 
Bewerbung erfolgt nicht. Bewerbungs-
unterlagen werden nur zurückgesandt, 
wenn ein ausreichend frankierter Rü-
ckumschlag beigefügt ist. Sie werden 
nach gegebener Zeit den Datenschutz-
bestimmungen entsprechend vernichtet. 
Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungs-
unterlagen erteilen Sie uns die Zustim-
mung, dass wir Ihre Bewerbungsunter-
lagen bis zum Ablauf der Einspruchsfrist 
nach dem Allgemeinen Gleichbehand-
lungsgesetz (AGG) einbehalten oder in-
haltliche Kopien fertigen dürfen. Nach 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
werden alle Bewerbungsunterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber/-innen 
vernichtet.

Rolf Sonnenberger
Bürgermeister
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Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Zörbig (ca. 9.500 Einwohner) 
sucht für das Freibad Zörbig eine/n

Schwimmbadkassierer/-in.

Die Einstellung ist für die Saison 2018 
von Juni bis August 2018 vorgesehen.
Das Aufgabengebiet umfasst schwer-
punktmäßig:
- 	 Einlasskontrolle, Kartenverkauf und 

Kassieren von Eintrittsgeldern,
- 	 Tägliche Kassenabschlussarbeiten,
- 	 Kompetente und freundliche Bera-

tung unserer Badegäste,
- 	 Verkauf von Badezubehör,
- 	 leichtere Tätigkeiten zur Pflege und 

Instandhaltung der Grünanlagen 
einschließlich der Nebengebäude,

- 	 Abstimmung mit dem weiteren Per-
sonal (Schichtplan)

-	 Mithilfe bei Aufgaben zu Vor- und 
Nachbereitung der Saison,

- 	 Vorbereitung und Durchführung 
von Veranstaltungen im Freibad,

- 	 Beachtung und Einhaltung der sat-
zungsmäßigen Vorgaben.

Die Übertragung weiterer Tätigkeiten 
bleibt vorbehalten.

Wir erwarten:
- 	 Sicherheit im Umgang mit Bargeld,
- 	 Bereitschaft zu regelmäßigen Ar-

beitseinsätzen an Wochenenden und 
Feiertagen sowie zur Schichtarbeit,

- 	 Motivation, Einsatzbereitschaft, Be-
lastbarkeit und Konzentrationsfä-
higkeit,

- 	 Team- und Konfliktbewältigungsfä-
higkeit sowie Freude am Umgang 
mit Menschen und

- 	 Freude am Umgang mit Menschen, 
freundliches und sicheres Auftreten, 
sowie gepflegte Umgangsformen.

Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-
bung aufgefordert. Schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung besonders berück-
sichtigt.
Bitte richten Sie Ihre vollständigen und 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe des frühestmöglichen 
Eintrittstermins bis zum 31.03.2018 an:
Stadt Zörbig
SG Zentrale Verwaltung, Markt 12
06780 Zörbig oder per E-Mail an 
tatjana.kulgin@stadt-zoerbig.de
Auswahlentscheidungen erfolgen im 

Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen. Für Anfragen steht Herr Hofert 
(Mail: nico.hofert@stadt-zoerbig.de, 
Tel.: 034956 60133) zur Verfügung. 
Bewerbungskosten werden nicht er-
stattet. Eine Eingangsbestätigung der 
Bewerbung erfolgt nicht. Bewerbungs-
unterlagen werden nur zurückgesandt, 
wenn ein ausreichend frankierter  
Rückumschlag beigefügt ist. Sie werden 
nach gegebener Zeit den Datenschutz-
bestimmungen entsprechend vernichtet. 
Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungs-
unterlagen erteilen Sie uns die Zustim-
mung, dass wir Ihre Bewerbungsunter-
lagen bis zum Ablauf der Einspruchsfrist 
nach dem Allgemeinen Gleichbehand-
lungsgesetz (AGG) einbehalten oder in-
haltliche Kopien fertigen dürfen. Nach 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
werden alle Bewerbungsunterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber/-innen 
vernichtet. Bewerbungen, die bis zum 
31.05.2018 nicht beantwortet werden, 
gelten als abgelehnt.

Rolf Sonnenberger
Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Zörbig (ca. 9.500 Einwoh-
ner) sucht für das Freibad Zörbig zum 
01.04.2018 eine/n

technische/n Mitarbeiter/-in

Die Einstellung ist für die Saison 2018 
bis zum 30.09.2018 vorgesehen,
mit der Option einer erneuten Beschäf-
tigung in der Folgesaison im Jahr 2019.
Das Aufgabengebiet umfasst schwer-
punktmäßig:
- 	 Aufsichtstätigkeit (u. a. als Rettungs-

schwimmer),
- 	 Unterhaltung, Wartung und Pflege 

aller Grünflächen und sonstigen Flä-
chen und der Gebäude,

- 	 Führen und Handhabung von kommu-
naler Fahrzeug- und Gerätetechnik,

- 	 Ausführung der Dekorationen anläss-
lich von Veranstaltungen im Freibad,

- 	 Vorbereitung und Durchführung 
von Veranstaltungen,

- 	 Beachtung und Einhaltung der sat-
zungsmäßigen Vorgaben,

- 	 Zusammenarbeit mit den gewerbli-
chen Dienstleistern (z. B. Imbiss) so-
wie der Stadtverwaltung,

-	 Abwesenheitsvertretung der Lei-
tung des Badbetriebes,

- 	 Einsatz bei Havarien,
- 	 Mitwirkung bei der Gestaltung/Ent-

wicklung des Freibades (Konzeption).
Die Übertragung weiterer Tätigkeiten 
bleibt vorbehalten.
Wir erwarten:
- 	 Fundierte Kenntnisse im Badebe-

trieb,
- 	 Rettungsschwimmer (Stufe: Silber),

- 	 Erfahrungen aus Leitungsfunktio-
nen wären von Vorteil,

- 	 Erfahrungen in der Pflege und Gestal-
tung von Grünflächen wären von Vor-
teil,

- 	 Erfahrung im Umgang mit typischen 
Geräten im Badbetrieb wären von 
Vorteil,

- 	 Führerschein Klasse B, möglichst Be-
rechtigung zum Führen von Fahrzeu-
gen bis 7,5 t,

- 	 Belastbarkeit, selbstständiges Arbei-
ten, Kommunikationsfähigkeit, Kun-
denorientierung und Zuverlässigkeit,

- 	 Team- und Konfliktbewältigungsfä-
higkeit sowie Freude am Umgang mit 
Menschen und

- 	 freundliches und sicheres Auftreten, 
sowie gepflegte Umgangsformen.

Wir bieten:
- 	 einen befristeten Arbeitsplatz in der 

Freibadsaison. Der Arbeitsplatz ist aus 
organisatorischen Gründen nicht für 
Teilzeitarbeit geeignet und wird nur 
in der Freibadsaison besetzt.

- 	 eine Tätigkeit in einer Stelle nach 
Entgeltgruppe 3 der Entgeltordnung 
zum Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-VKA). (Die individuelle 
Eingruppierung erfolgt nach Vorlie-
gen der persönlichen Voraussetzun-
gen.)

- 	 ein Betriebsklima, das durch Team-
geist und Zusammenarbeit geprägt 
ist.

Frauen sind ausdrücklich zur Bewerbung 
aufgefordert. Schwerbehinderte Bewer-
berinnen und Bewerber werden bei glei-

cher Eignung besonders berücksichtigt.
Bitte richten Sie Ihre vollständigen und 
aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen
unter Angabe des frühestmöglichen Ein-
trittstermins bis zum 28.02.2018 an:
Stadt Zörbig
SG Zentrale Verwaltung, Markt 12
06780 Zörbig oder per E-Mail an 
tatjana.kulgin@stadt-zoerbig.de
Auswahlentscheidungen erfolgen im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. 
Für Anfragen steht Herr Hofert, (Mail: 
nico.hofert@stadt-zoerbig.de, Tel.: 034956 
60133) zur Verfügung. Bewerbungskosten 
werden nicht erstattet. Eine Eingangsbe-
stätigung der Bewerbung erfolgt nicht. Be-
werbungsunterlagen werden nur zurück-
gesandt, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt ist. Sie werden 
nach gegebener Zeit den Datenschutz-
bestimmungen entsprechend vernichtet. 
Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsun-
terlagen erteilen Sie uns die Zustimmung, 
dass wir Ihre Bewerbungsunterlagen bis 
zum Ablauf der Einspruchsfrist nach dem 
Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz 
(AGG) einbehalten oder inhaltliche Kopi-
en fertigen dürfen. Nach Abschluss des Be-
werbungsverfahrens werden alle Bewer-
bungsunterlagen nicht berücksichtigter 
Bewerber/innen vernichtet. Bewerbun-
gen, die bis zum 30.04.2018 nicht beant-
wortet werden, gelten als abgelehnt.

gez. Rolf Sonnenberger
Bürgermeister
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73 Alarme für die  
Zörbiger Wehr

Auf 73 Einsät-
ze blicken die 
Zörbiger Feuer-
wehrmänner und 
-frauen im Jahr 
2017 zurück. Eine 
große Bandbreite 
des Einsatzgesche-
hens war auch im 
vergangenen Jahr 
erkennbar. Es galt 
mehrere Brände 

zu löschen und auch Verkehrsunfälle 
wurden abgearbeitet. Erkennbar ist 
allerdings schon seit mehreren Jahren, 
dass sogenannte artfremde Einsätze 
auch im Stadtgebiet zunehmen.
Für solche Einsätze gilt es sich in Zu-
kunft noch besser aufzustellen und aus-
zurüsten.
Der Dank geht auch im Jahr 2017 an 
alle Kameraden und Kameradinnen der 
Ortsfeuerwehr Zörbig sowie allen Orts-
feuerwehren die zu jeder Tages- und 
Nachtzeit für das Wohl der Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Zörbig da sind. 
Bedenkt man eine reine Einsatzzeit von 
4,3 Tagen für die 73 geleisteten Einsät-
ze, ist das nicht immer selbstverständ-
lich und einfach. Deswegen wollen wir 
auch an dieser Stelle einmal den Dank 
an die Familien der Feuerwehrleute 
richten und ebenfalls an die Arbeitge-
ber, ohne dessen Verständnis all das 
nicht so einfach wäre.

OWL/Steven Schneider

Sinnloser Vandalismus erfordert  
zahlreiche Einsätze des Baubetriebshofes

Die Anmeldung für die 
Einschüler 2019 in der 
Grundschule Löberitz 

erfolgt

am: 28. Februar 2018 
von: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sie finden uns in der Straße der 
Jugend 3a (Sportplatz), 

im OT Löberitz.

Andrea Fälscher
Schulleiterin

Da reicht die Kapazität des Baubetriebs-
hofes ohnehin nicht aus, um gewünsch-
te Arbeiten zeitnah abzuarbeiten und 
dann machen sich fortlaufend Einsätze 
zur Beseitigung von Vandalismusschä-
den immer öfter erforderlich.

Zerstörte Sitzbänke, beschädigte Spiel-
geräte aber auch durch Lkw, Transpor-
ter und Traktoren geschädigte Gehwe-
ge, Verkehrszeichen und Grünflächen 
erschweren die Abarbeitung anderer 
wichtiger Aufgabenstellungen.
So werden erhebliche Kapazitäten und 
finanzielle Mittel benötigt, um durch 
Vandalismus und Missachtung entstan-
dene Schäden zu beseitigen.

Häufig werden die Verursacher leider 
nicht erfasst, sodass die Stadt auf den 

Kosten der Beseitigung der Schäden 
sitzen bleibt. Die ohnehin begrenzt zur 
Verfügung stehenden Mittel für die Un-
terhaltung von Straßen (55.000 EUR für 
120 km kommunales Straßennetz!!!!) 
werden so jährlich fast zur Hälfte für die-
se Reparaturen benötigt und reduzieren 
erheblich das Budget für zu vergebende 
Aufträge zur Verbesserung des Zustan-
des unserer Straßen.

Daher bittet die Stadt an dieser Stelle 
um Unterstützung aus der Bevölkerung 
bei der Ahndung dieser vergehen durch 
Registrierung des Kennzeichens und 
Weiterleitung an den FB 1 Ordnung und 
Stadtentwicklung oder den FB 3 Bau-
amt. Durch ihre Unterstützung in Form 
der Übermittlung von Kennzeichen 
oder Foto`s von dem Vergehen könnte 
mit Sicherheit einiges erfolgreich ge-
ahndet werden.
Da heutzutage fast jeder im Besitz eines 
Smartphones ist, könnten entsprechen-
de Bilder zur Beweissicherung hilfreich 
mitgeliefert werden.
In diesem Sinne hoffen wir mit ihrer 
Unterstützung, auf eine verbesserte 
Ahndung von Verfehlungen und Redu-
zierung des Aufwandes zur Beseitigung 
der verursachten Missstände.

Andreas Voss
Fachbereichsleiter
Bau und Gebäudemanagement

Mitteilung über Verkehrseinschränkungen  
in der Stadt Zörbig(Februar 2018)

1. 	 Ortschaft Zörbig

· 	 Sperrung von Teilflächen des 
Schützenplatzes wegen der Neu-
gestaltung weiterer Teilbereiche 
bis ca. Ende März 2018

2. 	 Ortschaft Großzöberitz/Gewerbe-
gebiet:

· 	 Verkehrsbehinderungen an der 
Straße „Hasenwinkel“ bis zur 
Straße „Lösnitz Mark 1“ wegen 
Betriebsarbeiten im Kabelnetz 

der Deutschen Telekom Technik 
bis zum 02.03.2018

3. 	 Zörbig (gesamt) mit Ortschaften

· 	 Verkehrsbehinderungen an Ge-
meindestraßen innerhalb mehre-
rer Ortschaften wegen Baumver-
schnittarbeiten bis 28.02.2018

Voss
Fachbereichsleiter
Bau und Gebäudemanagement
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Aufforderung an die Personensorgeberechtigten  
zur Anmeldung ihrer Kinder zum Schulbesuch

Werte Personensorgeberechtigte,

in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Bestimmungen werden Sie 
hiermit aufgefordert, Ihr schulpflich-
tig werdendes Kind/Ihre schulpflich-
tig werdenden Kinder an der Ihrem 
Hauptwohnsitz zugeordneten öffent-
lichen Grundschule abzumelden.

Schulpflichtig für das Schuljahr 
2019/2020 werden alle Kinder, die bis 
zum 30. Juni 2019 das sechste Lebens-
jahr vollendet haben.

Kinder, die bis zum 30. Juni 2019 das 
fünfte Lebensjahr vollendet haben, 
können vorzeitig angemeldet und 
gegebenenfalls eingeschult werden, 
wenn der Kinder- und Jugendärzt-
liche Dienst des Gesundheitsamtes aus 
amtsärztlicher Sicht den Status der 
körperlichen, geistigen, sozialen und 
emotionalen Gesundheit des Kindes 

festgestellt hat, der eine vorzeitige 
Einschulung rechtfertigt.

Die Anmeldung erfolgt durch den/die 
Personensorgeberechtigten, und zwar 
in der Zeit vom

	 Montag, 19.02.2018
zwischen 	 15.00 und 17.00 Uhr
an der 	 Grundschule Zörbig, 
	 Kirchplatz 8 - 9, 
	 06780 Zörbig

Bei der Anmeldung sind die Geburts-
urkunde des Kindes oder das Famili-
enstammbuch vorzulegen.

Schulträger

Allen älteren Bürgern, die im 
Februar geboren sind 

Herzlichen Glückwunsch!

Zörbig OT Großzöberitz
Heinz Wallussek	 zum 85. Geburtstag
Zörbig OT Löberitz
Ellena Bernt	 zum 70. Geburtstag
Erika Bonschkowski	zum 75. Geburtstag
Helmut Eisenbart	 zum 75. Geburtstag
Hans-Jürgen 
Neumeister	 zum 70. Geburtstag
Karl Thieme	 zum 90. Geburtstag
Zörbig OT Quetzdölsdorf 
Erika Kegel	 zum 80. Geburtstag
Ursula Linke	 zum 75. Geburtstag
Zörbig OT Salzfurtkapelle 
Anna Hölzel	 zum 90. Geburtstag
Joachim Müller	 zum 80. Geburtstag
Zörbig OT Schortewitz
Hanni Blümel	 zum 70. Geburtstag
Kurt Mantev	 zum 70. Geburtstag
Zörbig OT Schrenz
Elke Krüger	 zum 70. Geburtstag
Zörbig OT Stumsdorf
Annelies Voigt 	 zum 85. Geburtstag
Zörbig OT Werben
Reiner Eizenhöfer 	zum 70. Geburtstag
Zörbig
Helmut Friedrich 	  zum 80. Geburtstag
Maritta Friedrich 	  zum 75. Geburtstag
Waltraud 
Götzschel 	  zum 75. Geburtstag

Martin Harnisch 	  zum 80. Geburtstag
Richard Janott 	  zum 85. Geburtstag
Karin Koehn 	  zum 75. Geburtstag
Ilse Körting 	  zum 75. Geburtstag
Hildegard 
Kuchinke 	  zum 80. Geburtstag
Heidi Luczak 	  zum 75. Geburtstag
Gisela Möhring 	  zum 80. Geburtstag
Bernd-Rainer 
Möllers 	 zum 70. Geburtstag
Karin Müller 	  zum 70. Geburtstag
Hans-Georg 
Nitsche 	 zum 85. Geburtstag
Barbara Persak 	  zum 70. Geburtstag
Ewald Reinl 	  zum 80. Geburtstag
Erhard Riedel 	  zum 90. Geburtstag
Gisela Schäfer 	 zum 75. Geburtstag
Gisela Schiefke 	  zum 80. Geburtstag
Heidi Stößel 	 zum 75. Geburtstag
Ruth Wetzel 	 zum 85. Geburtstag
Bernd 
Wünschmann 	 zum 75. Geburtstag
Gerda Zimmer 	 zum 70. Geburtstag

Jennifer Saß
SB Pass- und Meldewesen

Freud und Leid in unserer  
Stadt Zörbig

Geboren

Louis Waßermann,
Zörbig
Liene Odile Hahn, 
Zörbig OT Cösitz
Mayla Erhard, 
Zörbig OT Löberitz
Nico Roggmann, 
Zörbig OT Werben

Verstorben

Martha Kollrich, Zörbig
Ursula Panzer, Zörbig
Karl-Heinz Quast, Zörbig
Herbert Schulz, Zörbig
Hermann Schulz, Zörbig
Peter Grieger, 
Zörbig OT Mößlitz
Hans-Dieter Otto, 
Zörbig OT Quetzdölsdorf
Hans-Joachim Paatzsch, Zörbig OT Salz-
furtkapelle
Inge Henze, Zörbig OT Schortewitz
Werner Pökel, Zörbig OT Spören
Hans Buhle, Zörbig OT Stumsdorf

Jennifer Saß
SB Pass- und Meldewesen

Firmenjubiläum  
Februar und März 2018

Die Stadt Zörbig gratuliert folgenden 
Firmen und seinen Mitarbeitern, die in 
den Monaten Februar und März 2018 
Jubiläum haben. Für die nächsten Jahre 
wünschen wir Ihnen weiterhin viel Er-
folg und Gesundheit.
Februar 
Karsten Löhner	
10-Jähriges 01.02.2018
Andreas Jung	
10-Jähriges 01.02.2018
IT-Service Ronny Schneider	
10-Jähriges 01.02.2018
Friseur und Kosmetik Raguhn e.G.	
10-Jähriges 20.02.2018
März
Frank Lindner	
10-Jähriges 01.03.2018
Reuko Klima-Service GmbH & Co.KG	
10-Jähriges 01.03.2018
Matthias Kohl	
10-Jähriges 07.03.2018
Raiffeisen Warengenossenschaft 
Köthen-Bernburg e.G.	
10-Jähriges 03.03.2018
CD Copy & Druck Matthias Winter	
10-Jähriges 09.03.2018
Gaststätte Wolfgang Meyer	
30-Jähriges 01.03.2018
Elektroanlagenbau Anton Jarschke	
35-Jähriges 01.03.2018

Franke
SB Bildung, Wirtschaft und Ordnung
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Neue Bücher im Sortiment der Stadtbibliothek Zörbig
Romane

Titel 		  Autor 
Angstmörder 		  Stassen, Lorenz
Blutzeuge 		  Gerritsen, Tess
Bruderlüge 		  Ohlsson, Kristina
Das Gold der Lombarden 		  Schier, Petra
Das Mädchen aus Somerset 		  Pearse, Lesley
Das Sternenhaus 		  Wilkins, Kimberley
Das vorwitzige Frauenzimmer 	 Jennings, Regina
Der Fall Kallmann 		  Nesser, Hakan
Der Todesmeister 		  Elbel, Thomas
Die Einsamkeit des Todes 		  Johann, Petra
Die Linke Hand des Bösen 		  Burger, Wolfgang
Die Räuberbraut 		  Fritz, Astrid
Die Rivalin der Königin 		  Fremantle, Elitabeth
Die Salzpiratin 		  Maly, Beate
Die Schwester der Königin 		  Gregory, Philippa
Kleine Stadt der großen Träume 	 Backman, Frederik
Die Stille zwischen 
Himmel und Meer 		  Seck, Kati
Liebe kann alles 		  Andrews, Mary K.
Marlenes Geheimnis 		  Riebe, Brigitte
Nachtlichter 		  Liptrot, Amy
Piniensommer 		  Gerstenberger, Stefanie
Schnee ist auch nur hübsch 
gemachtes Wasser 		  Heldt, Dora

Schwesternherz 		  Ohlsson, Kristina
Sonntags Tod 		  Berling, Carla
Stimme der Toten 		  Herrmann, Elisabeth
Tausend kleine Lügen 		  Moriarty, Liane
Winterengel 		  Bomann, Corina
Wir sehen uns beim 
HAPPY END 		  Lucas, Charlotte

Sachbücher 

Titel 		  Autor 
Die letzten Wildnisse 
Deutschlands
Mein Blumengarten 		  Schacht, Mascha
Schattenpflanzen 		  Waechter, Dorothée
Staudenzauber 		  Kopp, Ursula

  Bibliothek
  Stadt Zörbig
  Am Schloss 10
  E-Mail: bibliothek-zoerbig@t-online.de
  Tel.: 034956 239112
  Öffnungszeiten:
  Dienstag von 10.00 bis 16.30 Uhr
  Donnerstag von 13.00 bis 16.30 Uhr 

Weihnachtsmarkt in Stumsdorf

Pünktlich zum 1. Advent fiel Schnee 
und bescherte uns einen weißen Weih-
nachtsmarkt. Glühwein, Kaffee und 

Kuchen fanden reichlich Absatz. Wem 
es draußen zu kalt war, der konnte sich 
wie die Kinder in der Bastelstube der 
Heimatfreunde oder in der Kaffeestube 
der Sportfrauen aufwärmen.
Wieder einmal bewährte sich das Zu-
sammenspiel von Vereinen und Gastro-
nomie.

Allen weiteren aktiv an der Vorberei-
tung und Durchführung des Marktes 
Beteiligten möchte ich hiermit dan-
ken: Dem Männergesangverein, den 
Nähstübchen-Frauen, dem Dartsverein, 
dem Feuerwehrverein, den Kindern der 
Kita und Hort Zwergenland, den Brot-
männern Konrad und Karl-Heinz, Hu-
bertus Kampa, dem Weihnachtsmann 

Hilmar und dem Gasthaus Zum Falken-
nest für die Bereitstellung der Räum-
lichkeiten. 

Einen besonderen Dank geht an die Be-
schäftigten des Bauhofes der Stadt Zör-
big für den Auf- und Abbau der Hütten 
und der Firma SSS für das Fällen und 
den Transport des schönen Weihnachts-
baumes von Frau Colditz zum Festplatz.

Übrigens findet der nächste Weih-
nachtsmarkt bereits in diesem Jahr wie-
der statt. Und zwar am 02.12.2018. Also 
reichlich Zeit für die Vorbereitung.

Monika Benroth
Ortsbürgermeister Stumsdorf

Die älteste Bürgerin von Großzö-
beritz, Frau Hyna, feierte ihren 
97. Geburtstag. Unter den Gratu-
lanten war auch die Ortsbürger-
meisterin Adelheid Reiche und 
wünschte der Jubilarin alles Gute.
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Die ersten Arbeiten wurden getätigt

Kameraden und Vereinsmitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Stumsdorf ha-
ben am Samstag, dem 20.01.2018 erste 
Arbeiten zum halbseitigen Umbau der 
Turnhalle in ein Feuerwehrgerätehaus 
erledigt.
Mit 23 fleißigen Helfern und motori-
sierten Geräten wurden älteres Baum-
werk und Gestrüpp vor und hinter der 

Turnhalle beseitigt. Somit wurden Vor-
bereitungen getroffen, um die Zufahrt 
für Baufahrzeug zum Bau des neuen 
Gerätehauses mit Fahrzeughalle zu er-
leichtern.
Ein Dankeschön allen Helfern.

Heino Reinpold
Ortschaftsratmitglied

Information an alle  
Gebäudeeigentümer der 

Ortschaft Löberitz
Im Rahmen unserer Chronik, wol-
len wir ein Hausbuch erstellen. Das 
heißt, wir müssen alle Gebäude 
aufnehmen mit Baujahr, wer war 
Bauherr, wer wohnt jetzt in dem 
Gebäude. Fotos sollen ebenfalls er-
stellt werden.
Dazu benötigen wir Ihre Mithilfe 
und Ihr Einverständnis. Wer nicht 
wünscht, dass sein Gebäude in das 
Hausbuch aufgenommen oder fo-
tografiert wird, setzt sich bitte mit 
mir in Verbindung. Wir werden 
also in den nächsten Wochen und 
Monaten bei jedem vorsprechen.

Meine Kontaktdaten sind: 
034956 39254 • 0160 2839303 • 
heidemarie.funke@web.de

Heidemarie Funke
Ortschaftsbürgermeisterin

Information des Abwasserzweckverbandes Raguhn - Zörbig

Vorsicht, Pumpenkiller!!! 
– Problem Feuchttücher –

Feuchttücher verstopfen Rohre und Ka-
näle. 
Es kostet Geld und macht viel Arbeit, 
bis das Abwasser wieder fließen kann. 

Das muss nicht sein.

Nichts geht mehr 
Dies haben wir gerade in den letzten 
Wochen auch im Leitungsnetz und im-
Klärwerk Zörbig erleben müssen.
Insbesondere in der Ortschaft Göttnitz 
wurden unsere Mitarbeiter fast täglich 
zum Pumpwerk in der Löbersdorfer 
Straße gerufen und dies nicht nur wäh-
rend der eigentlichen Arbeitszeit. Der 
Bereitschaftsdienst mußte auch wäh-
rend der Weihnachtsfeiertage und über 
Neujahr mehrmals Verstopfungen be-
seitigen. Ursache war immer dieselbe:
Feuchttücher, Babytücher, Hygienetü-
cher
Viele nutzen sie, weil sie klein und prak-
tisch sind. Aber: Damit sie nicht reißen, 
bestehen sie aus einem Polyester-Vis-
kose-Gemisch oder aus Fasern, die mit 
Kunstharzen gefestigt sind. Genau das 
ist das Problem!
In Toiletten entsorgte Feuchttücher ver-
stopfen die Kanalisation und verfangen 

sich in den Abwasserpumpen. Lange, 
verfilzte und zähe Stränge belasten die 
Pumpen und bringen sie letztendlich 
zum Stillstand.
Auch in Kläranlagen verursachen 
Feuchttücher Probleme: Sie schwimmen 
an der Oberfläche, verringern dadurch 
den Sauerstoffaustausch und stören die 
Biologie der Anlage. Außerdem verstop-
fen sie Rohre, Pumpen und Überläufe.
Verstopfte Kanäle und Abwasserpum-
pen erhöhen den Energieverbrauch. Die 
Behebung der Störung und die Beseiti-
gung des Mülls kostet Geld.
Es wird teuer. Und alle müssen zahlen!
Wir appellieren hiermit nochmals drin-
gend an alle,
Feuchttücher nicht in die Toilette wer-
fen!!
Feuchttücher sind Abfall und gehören 
in die Abfalltonne!!

Ihr AZV Raguhn – Zörbig

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt

Weihnachten im Stall 2017 - wir möchten uns bedanken!

Am 1. März 2018 findet der nächste Be-
ratungssprechtag der Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt im TGZ Bitterfeld-Wol-
fen, Andresenstraße 1a in Wolfen statt.
Unter dem Namen „IB regional – Wir 
für Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie 

Service umfassende Beratung zu För-
der- und Finanzierungsmöglichkeiten 
für Unternehmen und Existenzgründer 
sowie Kommunen.
Die Ansprechpartnerin für die Termin-
vergabe bei der EWG Anhalt-Bitterfeld 

ist Frau Elena Herzel, erreichbar unter 
der Telefonnummer 03494 638366 oder 
per E-Mail unter 
e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

Unsere vierte „Weihnachten 
im Stall“, am 02.12.2017, war 
wieder ein voller Erfolg. Unse-
re Tombola mit 1.500 wunder-
schönen Preisen war der An-
ziehungspunkt für die meisten 
Besucher. Aber auch das Krip-
penspiel, der Kuchenbasar und 
die gemütliche Atmosphären 
ließen viele Besucher zu uns 
kommen.

Wir konnten an dem Tag ins-
gesamt eine Rekordsumme von 
9.364,00 € für das Kinderhospiz 
Bärenherz Leipzig sammeln.
Am 20.12.2017 überreichten wir dann 
den Spendenscheck persönlich im Kin-
derhospiz Bärenherz Leipzig. Die Freu-
de darüber war natürlich riesig, denn 
mit so einer großen Summe hat man 

nicht gerechnet.
Im Zuge dessen möchten wir uns bei al-
len Sponsoren, Helfern und Besuchern 
recht herzlich für Ihre Unterstützungen 
bedanken. Ohne Ihre Hilfe wäre es uns 

nicht möglich gewesen so eine 
tolle Spendensumme übergeben 
zu können.
Wir sind fasziniert und begeis-
tert zugleich von der großen 
Hilfsbereitschaft sowohl von den 
Sponsoren als auch von den Be-
suchern unseres Festes. Da es für 
uns das schlimmste ist, wenn ein 
Kind stirbt, werden wir auch im 
Jahr 2018 ein Fest zugunsten des 
Kinderhospizes veranstalten und 
hoffen das auch dieses, wieder 
ein voller Erfolgt wird.
Meine Familie und ich wünschen 
Ihnen für das neue Jahr alles 

Gute und bedanken uns nochmals ganz 
herzlich bei Ihnen.

Ihre
Familie Udo Schulz

Weißes Adventstreffen in Löberitz

Am Sonntag, dem 3. Dezember ab 14:00 Uhr war es wieder so weit …

alle Vorbereitungen zum 7. Advents-
treffen in Löberitz waren abgeschlos-
sen. Weihnachtlich geschmückt der Hof 
der Heimatstube, der Glühwein in den 
Feuerschalen auf richtige Temperatur 
gebracht und alle Stände mit süßen 
und herzhaften Leckereien bestückt. 
Die Heimatstube duftete nach frischem 
Kaffee und Stollen.

An alles war gedacht, sogar der bestell-
te Schnee stellte sich schon am Vormit-
tag ein. Dieses weihnachtliche Treiben 
lud viele Große und Kleine Gäste zu uns 
ein. 
Der Höhepunkt war natürlich der Weih-
nachtsmann der in einer Kutsche mit 
Schimmel vorgefahren kam und unsere 
Kleinsten beschenkte. Nach den Kutsch-
fahrten durch den Schnee konnten sie 
sich beim Basteln wieder erwärmen. 
Für die Großen Gäste sorgten heißer 
Glühwein und leckeres Essen für eine 
gemütliche Atmosphäre. Ein rundum 
gelungener 1. Advent in Löberitz.

Ein herzliches Dankeschön an die Hort-
kinder und die Feuerwehr für den 
schönsten Weihnachtsbaum sowie 
Herrn Meyer mit seinem Gespann.

Vielen Dank unseren Sponsoren Bäcke-
rei Lutz Stelzl und EDEKA Niebisch.

Ein besonderer Dank gilt dem Advents-
Team!!!

Allen ein gesundes glückliches 2018

Jürgen Mattes
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Danke schön den Sportfreundinnen  
der Gymnastikgruppe Salzfurtkapelle

Vom 9. bis 10. Dezember 2017 fand die 
Schlossweihnacht in Zörbig statt. Die 
Gymnastikgruppe von Salzfurtkapelle 
war für die Kaffeestube am Samstag 
verantwortlich. Ein Teil unserer Sport-
freundinnen schmückten am Freitag-
vormittag bereits die Tische und die 
Kuchentafel. Pünktlich zur Eröffnung 
um 14.00 Uhr standen 21 Torten und 
Kuchen zur Auswahl. Die Sportfreun-

dinnen hatten alles selbst gebacken. 
Unsere Backfrauen fanden reißenden 
Absatz und wie durch das Mikrofon 
verkündet wurde, hat es den Besuchern 
sehr gut geschmeckt. Nach Feierabend 
zogen wir eine positive Bilanz. Alle wa-
ren sich einig, es war sehr viel Arbeit, 
aber es hat auch Spaß gemacht.

Dolores Dorenburg und Rosel Erben

Benefiz im Dezember 2017

Am 15.12.2017 fand das Benefiz-Konzert 
„Zörbiger Musiker für die Zörbiger Kir-
che“ statt. Am selben Tag war auch Re-
daktionsschluss für den Zörbiger Boten, 
so dass wir unseren Dank erst in der Feb-
ruarausgabe veröffentlichen können.
Durch Ihre Spendenbereitschaft konnten 

wir (inklusive der Einnahmen durch Spei-
sen und Getränke) 2.174,37 Euro einneh-
men.
Allen Spendern und Besuchern ein herz-
liches Dankeschön.
Auf Grund der Resonanz und Begeis-
terung denken wir ernsthaft über eine 
Neuauflage im Dezember nach.
Der begeisterte Applaus der vielen Zu-
schauer war die Gage aller Mitwirken-
den. Sehr viele Besucher kamen auf uns 
zu und bedankten sich für den schönen 
Abend.
Diesen Dank geben wir gerne zurück, 
denn nur durch Ihr Erscheinen, Aushal-
ten in der kalten Kirche und Spenden-
bereitschaft sowie die unentgeltliche 
Teilnahme aller Mitwirkenden, konnte 
dieser Abend gelingen.
Ein herzliches Dankeschön auch noch 
einmal allen Sponsoren sowie Frank Frei-
tag und seinem Team für Ton und Licht.

Die Fam. Schulz, Schäfer, Trappiel

Neuer Vorstand beim  
„Förderverein Kirche Schrenz 

und Umgebung e. V.“  
gewählt

Der „Förderverein Kirche Schrenz und 
Umgebung e. V.“ besteht seit 2013. 
Maßgebend ist er vom Vorsitzenden 
Thomas Schmidt und dem Schriftfüh-
rer B. Berger geprägt worden. Beide 
haben sich durch gute Öffentlichkeits-
arbeit hervorgetan. Berger schrieb ein 
Buch zum 1000-jährigen Schrenz, einen 
Artikel über die Kirche in Schrenz ver-
öffentlichten sie in der Zeitschriftenrei-
he der VDKSA – Schmidt schrieb in der 
MZ über den Einsatz beim Vermessen 
der Schrenzer Kirche durch Studenten 
der HTWK Leipzig.
Die Satzung legt fest, dass nach 4 Jah-
ren Amtszeit der Vorstand neu zu wäh-
len sei. Herr Schmidt stellte sich nicht 
mehr der Wahl und auch Herr Berger 
gab seinen Posten auf. Beide begrün-
deten es damit, andere Aufgaben zu 
haben.
Nominiert wurden Afra Dorschner als 
erste Vorsitzende, Iris Schmidt als ihre 
Vertreterin, Tanja Wernicke als Schatz-
meisterin, Marion Pietzonka als Kas-
senprüferin (zählt nicht zum Vorstand). 
Alle Genannten wurden einstimmig 
gewählt. 4 Jahre Ehrenamt im Verein 
liegt hinter ihnen – somit ist Erfahrung 
gegeben.

Glückwunsch!

Renate Wehemeyer

Mitteilungsblatt der Stadt Zörbig

mit ihren Ortsteilen Löberitz, Wadendorf, Salzfurtkapelle, 
Großzöberitz, Quetzdölsdorf, Spören, Prussendorf, Schrenz, 
Rieda, Stumsdorf, Werben, Göttnitz, Löbersdorf, Cösitz, 
Priesdorf, Schortewitz, Mößlitz und Zörbig

-	 Herausgeber: Stadt Zörbig, 06780 Zörbig, Markt 12, 
	 Telefon 034956 60100
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 

Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen 

Teil: Der Bürgermeister der Stadt Zörbig, 06780 Zörbig, 
Markt 12, Telefon 03 49 56/6 01 00

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien  KG, vertreten durch den Ge-

schäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den 
Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 

Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für 
ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen. 

Beim Inhalt aller Veröffentlichungen im nichtamtlichen 
Teil sind die jeweiligen Autoren selbst verantwortlich. 
Veröffentlichte Lesermeinungen müssen nicht mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen. 

Die Redaktion behält sich das Kürzen von Leserbriefen vor. 
Eine Verpflichtung zur Veröffentlichung besteht nicht.
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Ein großes Dankeschön, 11.900 € gesammelt

Ein großes Dankeschön an die Sternsin-
ger und an alle, die gespendet haben.
In der Pfarrei Wolfen-Zörbig waren 
wir neun Tage unterwegs. Bei jedem 
Wetter. Den Segen haben wir zu vielen 
Menschen gebracht. Oft wurden wir 
freudig und herzlich erwartet und reich 
beschenkt. Unser jüngster Sternsinger, 
fünf Jahre, und unsere Ältesten 77, 
sind viele Kilometer als Könige gelau-
fen. Eifrig und mit großem Erfolg. Das 
gespendete Geld kommt den Kindern 
zugute, denen es nicht so gut geht z. B. 
in Indien und weltweit. Falls wir Sie in 
diesem Jahr mit dem Dreikönigsingen 
zuhause nicht erreicht haben, klappt es 
bestimmt im kommenden Jahr. Ein gu-
tes gesegnetes Jahr 2018 wünschen alle 
Sternsinger.

Katharina Reiß, Gemeindereferentin

Gemeinschaftsaktion verbessert Anblick des Spielplatzes in der Ackerstraße

Am Samstag, dem 21.01.2018 fanden 
sich 4 gleichgesinnte Eltern, unterstützt 
durch einen kleinen Helfer auf dem 
Spielplatz in der Ackerstraße in der Ort-
schaft Zörbig ein, um gemeinsam die 
Hinterlassenschaften des Herbstes so-
wie letzten Orkanes zu beseitigen und 
die Pflanzfläche um den Spielplatz in 
einen ansehnlichen Zustand zu bringen.
Da sich der Baubetriebshof fortlau-
fend mit der Beseitigung von Vanda-
lismusschäden beschäftigen muss und 
derzeit vorrangig mit Strauch- und 
Baumverschnittarbeiten, bleibt nicht 
ausreichend Kapazität zur befriedigen-
den Bewirtschaftung der 37 Spielplatz-
anlagen im Stadtgebiet.
Deshalb ist diese Unterstützung für die 
Stadt sehr willkommen und es machte 
letztlich auch den Anwesenden Freude 
bei der Verschönerung mitzuwirken.
Nach 2 Stunden engagierten Wirkens 
zeigte sich die Spieloase in einem sau-
beren Zustand und man gönnte sich zur 
Stärkung einen kleinen Imbiss.
Bei der Verabschiedung waren sich die 
Beteiligten einig, gern auch ein weite-

res Mal im Laufe des Jahres etwas für 
ein schönes Spielumfeld unserer Kinder 
zu tun und nebenbei noch angenehme 
Gespräche miteinander zu führen.
An dieser Stelle nochmals Dank an alle 

Mistreiter und ein baldiges Wiederse-
hen beim Spiel mit den Kindern oder 
zum erneuten gemeinsamen Einsatz!!!

Andreas Voss

Anzeigen
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Sekundarschule Zörbig

Vorlesewettbewerb 2017

Der Vorlesewettbewerb des Deutschen 
Buchhandels zählt zu den größten bun-
desweiten Schülerwettbewerben, an 
denen sich Kinder der 6. Klassen be-
teiligen. Seit der Gründung der Sekun-
darschule Zörbig vor 27 Jahren nehmen 
auch wir daran teil.
Nur wer liest, kann verstehen, denn Le-
sen ist die Grundlage aller Bildung. Da-
bei sind alle Teilnehmer auch Botschaf-
ter für das Lesen und haben damit den 
Sinn und Zweck von Bildung hervorra-
gend in ihr Umfeld transportiert.

Der Vorlesewettbewerb bietet den 
Schülern der 6. Klassen Gelegenheit, die 
eigene Lieblingsgeschichte vorzustel-
len und neue Bücher zu entdecken. Am  
11. Dezember 2017 trafen sich die aus 
den Klassenentscheiden hervorgegan-

genen Kandidaten unserer beiden 6. 
Klassen, um den besten Leser unserer 
Schule zu ermitteln.
Zur Jury gehörten traditionell Schüler 
der 7. Klassen, die sich im letzten Schul-
jahr an diesem Wettbewerb beteiligten, 
Erik Schwarz, der Lesekönig des letz-
ten Schuljahres, Paula Raczynski, Laura 
Redlich und Pia Ihbe sowie die Deutsch-

lehrerinnen der beiden 6. Klassen, Frau 
Bartl und Frau Schmidt. Überzeugende 
und beeindruckende Buchvorstellungen 
machten es uns als Jury nicht leicht, die 
Schülerin zu ermitteln, die unsere Schu-
le im Februar 2018 auf Kreisebene ver-
treten wird. Aber schließlich stand das 
Ergebnis fest:
1. Platz: Pauline Miertsch
Die weiteren erfolgreichen Teilneh-
merinnen waren: Emily Gumprecht (Kl. 
6b), Sophie Leske (Kl. 6a) und Vanessa 
Nöhring (Kl. 6a).
Wir danken allen Vorlesern für ihren 
großen Einsatz und wünschen Pauline 
eine erfolgreiche Teilnahme am Regio-
nalentscheid auf Kreisebene.

Ch. Schmidt
Fachschaftsleiterin

Hochsprung-Schulmeisterschaft

Auch wenn vielen schon wieder ent-
fallen ist, was der Weihnachtsmann so 
alles an mühsam zusammengetragenen 
Geschenken gebracht hat, möchte ich 
an dieser Stelle doch noch auf ein Er-
eignis hinweisen, das auch vor unseren 
Weihnachtsferien stattfand, nämlich 
unsere Hochsprung-Schulmeisterschaft. 
Bereits traditionell führen wir dieses 
sportliche Event am letzten Unterrichts-
tag im Dezember durch. Während die 
Klassen 8 bis 10 den Tag mit weihnacht-
lichen Genüssen beginnen, treffen sich 
die kleineren Klassen in der Sporthalle. 
So war es auch in diesem Schuljahr.
Begonnen wurde damit, dass die zahl-
reich erworbenen Sportabzeichen über-
reicht wurden. Danach zeigten unsere 
besten Hochspringer der Klassenstufe 
5 bis 7, was sie leisten können. Parallel 
hierzu wurde Fußball und Zweifelder-
ball gespielt, was auf großes Interesse 
stieß.
Gegen 10 Uhr wurde gewechselt. Die 
kleineren Klassen verkrümelten sich in 
die Schule, um sich die verbleibende 

Zeit durch manch 
weihnachtliche Ak-
tivität oder das An-
schauen eines unter-
richtsbegleitenden 
Films, wofür sonst 
keine Zeit ist, zu ver-
treiben.
Auch unsere größe-
ren Schüler waren 
an Floor-, Fuß- und 
Volleyball interes-
siert, aber wirklich 
spannend war wie-
der der Hochsprung, 

wenn die Latte höher und höher gelegt 
wurde. Mir ist es immer wieder ein Rät-
sel, wie sie es schaffen, sich über diese 
Höhen zu transportieren. Das Besondere 
an unserer Schulmeisterschaft besteht 
darin, dass nicht die absolute Höhe ent-
scheidend für den Sieg ist, sondern die 
übersprungene Höhe im Verhältnis zur 
eigenen Körpergröße.
Die besten Jungen und Mädchen in ih-
rer Klassenstufe sind:
Klassenstufe 5: 	 Lukas Wegert und 

Johanna Liesche,
Klassenstufe 6: 	 Tim Schulze und 

Eva-Yasmine Mül-
ler,

Klassenstufe 7: 	 Florian Schröter und 
Leonie Schreck,

Klassenstufe 8: 	 Jeremy Kosloff und 
Cynthia Herrmann,

Klassenstufe 9: 	 Toni Gundelwein,
Klassenstufe 10: 	 Leon Staeubert und 

Vanessa Kursawe.
Besonders hervorheben möchte ich die 
Leistungen von Tim Schulze aus der 

Klasse 6b, der 86,23 % seiner Körper-
größe überwinden konnte und damit 
unser Schulsieger ist, sowie von Toni 
Gundelwein, der stolze 1,63 m über-
sprang. Beiden unseren herzlichen 
Glückwunsch. Aber auch allen anderen 
Teilnehmern möchten wir zu ihren tol-
len Leistungen gratulieren.
Die konkreten Ergebnisse sind auf un-
serer Homepage 
www.sks-zoerbig.bildung-lsa.de veröf-
fentlicht.
Für das leibliche Wohl sorgten an die-
sem letzten Schultag die Schüler der 
Klasse 10b. Mit heißem Kaffee, Würst-
chen und Kuchen versüßten sie uns die 
Pausen und verbreiteten Weihnachts-
stimmung. Leider mussten wir an die-
sem Tag auch von unserem engagier-
ten Schulsozialarbeiter Jens Reinsch 
Abschied nehmen, ohne den wir uns in 
den letzten Jahren nicht zu dem ent-
wickelt hätten, was wir heute sind. Er 
stand stets Schülern, Eltern und auch 
uns Kollegen hilfreich mit Rat und Tat 
zur Seite. Wir wünschen ihm für seinen 
weiteren Werdegang alles Gute.

Ch. Schmidt
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Ländervergleich - Zörbiger Grundschüler lernen erfolgreich

Eine 4. Klasse unserer Grundschule 
war im Frühjahr 2016 eine Klasse aus  
1.508 ausgewählten Schulen, das ent-
spricht der Zahl von 29259 Schülerinnen 
und Schülern der 4. Klassen, die deutsch-
landweit an dem IQB-Bildungstrend 
(ehemals Ländervergleich) teilnahmen. 
Inwieweit die Bildungsstandards bzw. 
welche Kompetenzen zu bestimmten 
Zeitpunkten in der Schullaufbahn der 
Schülerinnen und Schüler in den Kern-
fächern Mathematik und Deutsch er-
reicht worden sind, genau das ist das 
Ziel des Bildungstrends. 
Die Konferenz der Kultusminister 
(KMK) legte die Bildungsstandards im 
Jahr 2003 fest, verbunden mit einem re-
gelmäßigen Erhebungszyklus.
Die Erhebungen für diese stichproben-
basierten Ländervergleichsstudien bzw. 
Bildungstrends wurde vom Institut zur 
Qualitätssicherung im Bildungswesen 
(IQB) an der Humboldt-Universität zu 

Berlin durchgeführt und ausgewertet.
Dabei erreichten unsere Schülerinnen 
und Schüler im Vergleich zu den Er-
gebnissen des Landes Sachsen-Anhalt 
sowie deutschlandweit beachtliche Er-
gebnisse.
Im Kompetenzbereich Lesen liegt der 
Durchschnittswert unserer Grundschule 
bei 530 Punkten und damit 26 Punkte 
über dem Mittelwert der Viertklässle-
rinnen und Viertklässler von Sachsen-
Anhalt (504 Punkte) und 32 Punkte über 
dem Mittelwert der Viertklässlerinnen 
und Viertklässler in Deutschland insge-
samt (498 Punkte).
Im Kompetenzbereich Zuhören liegen 
die Ergebnisse unserer Schülerinnen 
und Schüler im Mittel bei 483 Punkten 
und damit 13 Punkte über dem Durch-
schnitt der Viertklässlerinnen und Viert-
klässler von Sachsen-Anhalt (470 Punk-
te) und mit 6 Punkten Differenz unter 
den Ergebnissen der Vergleichsgruppe 

in Deutschland insgesamt (489 Punkte).
Im Fach Mathematik liegt der mittlere 
Kompetenzwert unserer Schülerinnen 
und Schüler bei 524 Punkten und da-
mit 21 Punkte über dem Durchschnitt 
der Viertklässlerinnen und Viertkläss-
ler unseres Bundeslandes (503 Punkte) 
und mit 36 Punkten über dem Wert der 
Vergleichsgruppe in Deutschland insge-
samt (488 Punkte).

Diese Ergebnisse sind Anlass zur Freude 
und Ansporn zugleich, weiterhin inten-
siv an der Entwicklung der einzelnen 
Kompetenzbereiche zu arbeiten.

Der Dank für die erzielten Ergebnisse 
gilt besonders meinem Lehrerteam so-
wie den Eltern, die den Lernprozess ih-
rer Kinder unterstützen und begleiten.

Uwe H. Müller
Rektor

Überraschung zum Nikolaustag

In diesem Jahr brachte der Nikolaus für 
uns Kinder der Klasse 4b weder die un-
beliebte Rute, noch süßes Naschwerk. 
Nein! Nichts war morgens auf unseren 
Schulbänken zu finden. Der 6. Dezem-

ber sollte trotzdem für uns keine Ent-
täuschung werden. Um 9 Uhr begaben 
wir uns alle in das Haus der Vielfalt am 
Kirchplatz. Spätestens da wusste auch 
der Letzte von uns, jetzt passiert et-

was Schönes! Der Nikolaus hatte nach 
langem Suchen doch noch einen klei-
nen Bäckerladen mit großem Herz für 
Kinder gefunden! Die Bäckerei Elze in 
Hinsdorf fertigte für uns alle Lebku-
chenrohlinge! So war die Freude dann 
auch groß. Nun konnte jeder von uns 
sein eigenes Lebkuchenhäuschen bau-
en und nach Herzenslust verzieren. Das 
fanden wir natürlich alle toll. Unserer 
Kreativität und Phantasie ließen wir 
sofort freien Lauf. Die Zeit verging zwi-
schen Zuckerguss und Süßigkeiten wie 
im Flug. Was nicht halten wollte, wurde 
einfach vernascht. Wir waren alle gute 
Zuckerbäcker! So entstanden an diesem 
Vormittag hübsche Häuschen, welche 
wir stolz mit nach Hause nahmen.
Ein Dankeschön für die liebe Unterstüt-
zung gilt Frau Sterzik und ihrem Team. 
Besonders bedanken wir uns aber bei 
der Landbäckerei Elisabeth Elze in 
Hinsdorf für die tollen Rohlinge.

Klasse 4b, GS Zörbig

Erfolgreicher sportlicher Jahresausklang

Am 8. Dezember fuh-
ren 14 Mädchen und 
Jungen der 4. Klassen 
zum Ausscheid der 
Kreis-Kinder-Spiele 
nach Sandersdorf. Dort 
absolvierten sie ver-
schiedene Staffelspiele 
und spielten Zwei-
felderball. Sie liefen, 
wichen geschickt aus 
und prellten sich zum 
Sieg. So qualifizierten 
sie sich für den Endaus-

scheid am 15. Dezember. Dort ging es da-
rum, sich gegen 4 starke Gegner durch-
zusetzen. Alle Kräfte wurden nochmals 
gebündelt und mit sportlichem Ehrgeiz, 
Eifer und sehr hoher Motivation zahlte 
sich der Trainingsfleiß aus. Als Sieger nah-
men wir stolz den großen Wanderpokal 
in Empfang. Der Jubel war riesig, gleich-
zeitig sorgt er für weiteren Ansporn …
Es wäre schön, wenn er für mehrere Jahre 
in unserer Grundschule verweilen kann.
Sport frei!

Die 4. Klassen der GS Zörbig
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Wie wunderbar, - der Weihnachtsmann war da!
Am 19.12.2017 kam der Weihnachts-
mann zu uns in die Kita nach Spören!

Ziemlich aufgeregt kamen an diesem 
Tag die Kinder in den Kindergarten. 

Alles war ein bisschen anders, - Plätz-
chenduft lag in der Luft, die Tische wa-
ren fein gedeckt und wenn man ganz 
leise war, konnte man auch die Weih-
nachtsmusik hören! Nach einem gemüt-
lichen Frühstück bei Kerzenschein und 
Tannenduft war die Spannung kaum 
noch auszuhalten. Wahrscheinlich hat 
der Weihnachtsmann die Kinder singen 
hören –plötzlich hörten wir die Glöck-
chen und schon kam er um die Ecke! 
Die Freude war groß und jedes größere 
Kind konnte ein Gedicht oder Verslein 
aufsagen! Ob groß, ob klein – alle be-
kamen ein kleines Tütchen zum Mit-
nehmen. Die Kinderaugen fingen an 

zu leuchten, als der Weihnachtsmann 
einen großen Sack öffnete und für jede 
Gruppe ein paar Geschenke dabei hat-
te. Nach einem gemeinsamen Lied sag-
ten alle „Auf Wiedersehen“ und gelob-
ten immer lieb zu sein!

Im Anschluss konnten die Kinder das 
Auspacken kaum erwarten und hatten 
noch viel Spaß mit den Geschenken!
Die kleinen und großen „Spörener Spat-
zen“ wünschen allen Kindern, Eltern 
und Großeltern ein frohes und gesun-
des, neues Jahr 2018!

K. Schauer

Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am
Mittwoch, 21. Februar 2018, 
um 18.00 Uhr
in die Räumlichkeiten des Bürgerhauses 
in Rieda recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit und ordentlichen 
Ladung

2. 	 Rechenschaftsbericht des Vorsitzen-
den der Jagdgenossenschaft

3. 	 Rechenschaftsbericht des Vorsitzen-
den der Jagdpächter

4. 	 Sonstiges
5. 	 Kassenbericht
6. 	 Entlastung des Vorstandes

7. 	 Diskussion

Alle Jagdgenossen (Ackerbesitzer) und 
Jagdpächter sind herzlich eingeladen.

Ralf Schnick
Vorsitzender

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Schrenz 
im Bürgerhaus in Rieda

Einladung
Die Acker- und Wiesenbesitzer der Ge-
markung Stumsdorf und Werben sind 
für den 12. Februar 2018, 18.00 Uhr zur 
Mitgliederversammlung und Neuwahl 
des Jagdvorstandes und des neuen 
Jagdpächters (3 Bewerber) eingeladen. 
Die Zusammenkunft findet im Bürger-
haus Stumsdorf,
Riedaer Straße 18 (Kindergarten, Ein-
gang von der Kirchstraße) statt.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Jagdvorstandes
3.	 Bericht des Jagdpächters
4.	 Kassenbericht
5.	 Anfragen
6.	 Entlastung des alten Vorstandes
7.	 Wahl des neuen Vorstandes
8.	 Geheime Wahl des neuen Jagdpäch-

ters
9.	 Diskussion
10	 Schlusswort

Stumsdorf im Dezember 2017-12-19

gez. Werner Hartmann
Vorstand der Jagdgenossenschaft

Gottesdienste im Februar und März  
für Cösitz und Schortewitz

11. März (Lätare) – Gleichnisse Jesu
Cösitz – 10.00 Uhr (Pannicke/Olejnicki)

25. März (Palmarum)
Schortewitz (Regionalgottesdienst) 
– 10.00 Uhr Passionsmusik (Posaunen-
Chor Dessau)

Kirchliche Veranstaltungen  
für Cösitz und Schortewitz

Christenlehre (außer in den Ferien und 
an Feiertagen)

Schortewitz mit Cösitz: dienstags um 
16.30 Uhr

Frauenkreise, Seniorenkreise und Ge-
meindenachmittag
7. Februar und am 7. März in Schorte-
witz mit Maasdorf jeweils um 14.30 Uhr

Sprechzeiten nach telefonischer Verein-
barung
Pfarrer 

Dr. Andreas Karras (Görzig): 
Tel. 034975 21565; 
Fax: 034975 301090
Gemeindepädagogin 
Susanne Heinecke: 
Tel. 034978 303062

LW-flyerdruck.de - Ihre Online-Druckerei 
mit den fairen Preisen. -flyerdruck.de

Selber online buchen oder einfach anfragen: Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Tagesordnung

1. Sitzung des Stadtrates der Stadt Zörbig

Sitzungstermin:	 Mittwoch, 21.02.2018, 18:00 Uhr
Raum, Ort:	 Gebäude der FF Zörbig, Feuerwehrstr. 7, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1:	 Eröffnung der Sitzung
TOP 2:	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung
TOP 3:	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4:	 Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 5:	 Einwohnerfragestunde
TOP 6:	 Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 7:	 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadt-
angelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8:	 Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9:	 Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
TOP 9.1:	 Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

der Stadt Zörbig für das Haushaltsjahr 2018
	 Vorlage: 2018-BV-003
TOP 9.2:	 Erarbeitung des Integrierten Städtischen Ent-

wicklungskonzeptes (ISEK)
	 Vorlage: 2018-BV-009
TOP 9.3:	 3. Satzung zur Änderung kinderbetreuungs-

rechtlicher Vorschriften der Stadt Zörbig
	 Vorlage: 2017-BV-134
TOP 10:	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 11:	 Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12:	 Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 13:	 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadt-
angelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14:	 Vergabeangelegenheiten
TOP 14.1:	 Breitbandausbau Stadt Zörbig
	 Vorlage: 2018-BV-010
TOP 14.2:	 Vergabe von Bauleistungen zur Anhebung und 

Wiederherstellung der Sportanlagen auf dem 
Sportplatzgelände in der Stumsdorfer Straße in 
Zörbig

	 Vorlage: 2017-BV-137
TOP 15:	 Personalangelegenheiten
TOP 15.1:	 Personalentwicklungskonzept - erste Fortschrei-

bung
	 Vorlage: 2018-BV-013
TOP 16:	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 17:	 Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-
zung

Öffentlicher Teil:
TOP 18:	 Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 19:	 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 20:	 Schließung der Sitzung

gez. Helmut Dorn
Vorsitzender
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Tagesordnung

1. Sitzung des Bildungs-, Ordnungs-, Sozial-, Sport-, 
Kultur- und Umweltausschusses

Sitzungstermin:	 Montag, 12.02.2018, 18:00 Uhr
Raum, Ort:	 Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal

Öffentlicher Teil:
TOP 1 :	 Eröffnung der Sitzung
TOP 2 :	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung
TOP 3 :	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4 :	 Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 5 :	 Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 6 :	 Einwohnerfragestunde
TOP 7 :	 Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 8 :	 Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
TOP 8.1 :	 Auswertung Schloßweihnacht 2017
	 Vorlage: 2018-MV-002
TOP 8.2 :	 Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

der Stadt Zörbig für das Haushaltsjahr 2018
	 Vorlage: 2018-BV-003
TOP 8.3 :	 3. Satzung zur Änderung kinderbetreuungs-

rechtlicher Vorschriften der Stadt Zörbig
	 Vorlage: 2017-BV-134
TOP 9 :	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 10 :	 Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 11 :	 Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 12 :	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 13 :	 Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-
zung

Öffentlicher Teil:
TOP 14 :	 Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 15 :	 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 16 :	 Schließung der Sitzung

gez. Heidemarie Funke
Vorsitzende

Tagesordnung

1. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses

Sitzungstermin:	 Dienstag, 13.02.2018, 18:00 Uhr
Raum, Ort:	 Rathaus Stadt Zörbig, Sozialraum

Öffentlicher Teil:
TOP 1:	 Eröffnung der Sitzung
TOP 2:	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung
TOP 3:	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4:	 Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 5:	 Einwohnerfragestunde
TOP 6:	 Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 7:	 Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige 
Stadtangelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8:	 Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 8.1:	 Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

der Stadt Zörbig für das Haushaltsjahr 2018
	 Vorlage: 2018-BV-003
TOP 8.2:	 Erteilung des Gemeindlichen Einvernehmen für 

das Bauvorhaben:Umnutzung eines Gewerbe-
objektes zur Spielothek in Zörbig, Gemarkung 
Zörbig, Radegaster Str. 6a, Flur 5, Flurstück 
201/35

	 Vorlage: 2018-BV-012
TOP 9:	 Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
TOP 10:	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 11:	 Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12:	 Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 13:	 Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichti-
ge Stadtangelegenheiten und Eilentscheidun-
gen

TOP 14:	 Vergabeangelegenheiten
TOP 14.1:	 Breitbandausbau Stadt Zörbig
	 Vorlage: 2018-BV-010
TOP 14.2:	 Vergabe von Bauleistungen zur Anhebung und 

Wiederherstellung der Sportanlagen auf dem 
Sportplatzgelände in der Stumsdorfer Straße in 
Zörbig

	 Vorlage: 2017-BV-137
TOP 15:	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 16:	 Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-
zung

Öffentlicher Teil:
TOP 17:	 Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 18:	 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 19:	 Schließung der Sitzung

gez. Rolf Sonnenberger
Vorsitzender

Tagesordnung

1. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin:	 Dienstag, 13.02.2018, 18:00 Uhr
Raum, Ort:	 Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal

Öffentlicher Teil:
TOP 1:	 Eröffnung der Sitzung
TOP 2:	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung
TOP 3:	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4:	 Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 5:	 Einwohnerfragestunde
TOP 6:	 Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 7:	 Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichti-
ge Stadtangelegenheiten und Eilentscheidun-
gen

TOP 8:	 Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9:	 Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
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TOP 9.1:	 Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
der Stadt Zörbig für das Haushaltsjahr 2018

	 Vorlage: 2018-BV-003
TOP 9.2:	 Entscheidung über die Annahme von Spenden, 

Schenkungen und ähnliche Zuwendungen im 
Zeitraum vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

	 Vorlage: 2018-BV-004
TOP 9.3:	 Entscheidung über die Annahme von Spenden, 

Schenkungen und ähnliche Zuwendungen im 
Zeitraum vom 01.01.2017 bis 31.12.2017

	 Vorlage: 2018-BV-006
TOP 9.4:	 3. Satzung zur Änderung kinderbetreuungs-

rechtlicher Vorschriften der Stadt Zörbig
	 Vorlage: 2017-BV-134
TOP 10:	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 11:	 Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12:	 Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 13:	 Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichti-
ge Stadtangelegenheiten und Eilentscheidun-
gen

TOP 14:	 Vergabeangelegenheiten
TOP 14.1:	 Breitbandausbau Stadt Zörbig
	 Vorlage: 2018-BV-010
TOP 14.2:	 Vergabe von Bauleistungen zur Anhebung und 

Wiederherstellung der Sportanlagen auf dem 
Sportplatzgelände in der Stumsdorfer Straße in 
Zörbig

	 Vorlage: 2017-BV-137
TOP 15:	 Personalangelegenheiten
TOP 15.1:	 Personalentwicklungskonzept - erste Fortschrei-

bung
	 Vorlage: 2018-BV-013
TOP 16:	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 17:	 Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-
zung

Öffentlicher Teil:
TOP 18:	 Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 19:	 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 20:	 Schließung der Sitzung

gez. Rolf Sonnenberger
Vorsitzender

P4 P2


